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Rechnungsabschluss 2013
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2013 ergab im Ordentlichen Haushalt Gesamteinnahmen von € 2.968.000,-. 
Nach den Zuführungen an den Außerordentlichen Haushalt ergibt sich  ein Ist-Überschuss von € 174.900,-. 

Die Ausgaben der einzelnen Gruppen im Ordentlichen Haushalt (OH) betragen:
 
	 (0)	 Allgemeine Verwaltung	 436.700,-
		  (Gemeindeamt, Gemeinderat, Standesamt, etc.)
	 (1)	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 	 115.800,-
		  (Feuerwehren, Veterinärpolizei, Zivilschutz,
		  Gemeindeamt, Gemeinderat, etc.)
	 (2)	 Unterricht, Erziehung, Sport	 427.000,-
		  (Kindergarten, Volksschule, Schulbeiträge an
		  Neue Mittelschule, Allgemein- und berufsbildende
		  höhere Schulen, Musikschule, etc.) 
	 (3)	 Kunst, Kultur, Denkmäler	   60.500,-
	 (4)	 Soziale Wohlfahrt 	 233.100,-
		  (Sozialhilfeverband, Jugendtaxi, Tagesmütter, etc.)
	 (5)	 Gesundheit	   34.100,-
		  (Rettung, TKV, Förd. f. erneuerbare Energie, etc.)
	 (6)	 Wirtschaftshof, Straßen-, Schutzwasserbau 	 194.500,-
	 (7)	 Wirtschaftsförderung	   17.400,-
	 (8)	 Öffentliche Einrichtungen	 704.100,-
		  (Wasser, Abwasser, Müll, Winterdienst, 
		  Beleuchtung, Friedhof, etc.)			 
	 (9)	 Finanzwirtschaft	 662.600,-

Details zu einigen wesentlichen Positionen im Ordentlichen Haushalt:

Ad (2): Unterricht, Erziehung, Sport
Die Ausgaben für die Volksschule betrugen im Vorjahr € 147.200,-. Dem stehen keine Einnahmen gegenüber. 
Die Nachmittagsbetreuung der Volksschulkinder verursachte Ausgaben in Höhe von € 64.700,-, nach Abzug der Einnah-
men (Elternbeitrag, Kostenerstattung vom Land) von € 25.000,-  verblieben für die Gemeinde Kosten von € 39.700,-.
An Schulbeiträgen für Schulsitzgemeinden außerhalb von Loipersdorf (betrifft Neue Mittelschule, Sonderschule, 
Polytechn. Lehrgang, berufsbildende höhere Schulen) hatte die Gemeinde € 60.400,- zu leisten.
Die Ausgaben für den Kindergarten (1-gruppig) betrugen  € 116.100,-, dem standen Einnahmen von € 78.100,- (Eltern-
beitrag, Kostenerstattung vom Land Steiermark) gegenüber, das ergibt einen Abgang von € 38.000,-.

Ad (4): Soziale Wohlfahrt
Der Beitrag zum Sozialhilfeverband Fürstenfeld betrug für das Vorjahr € 227.400,- und war um € 85.000,- niedriger 
als budgetiert. Der Grund: Durch  die Zusammenlegung mit dem Sozialhilfeverband Hartberg ab 1.1.2014 wurden Reserven 
aufgelöst.

Ad (8): Öffentliche Einrichtungen
  Die Kosten für 2013 betrugen:
	 •Wasserversorgung 		 € 147.100,-
	 •Abwasserentsorgung 		 € 308.900,- 
	 •Müllentsorgung 		 €   92.700,-
	  
  Diese Ausgaben waren durch die vorgeschriebenen Gebühren gedeckt. 
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Aufnahme von
Ferialpraktikanten

Die Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld stellt 
in den Monaten Juli und August 2014 für  diverse 
Arbeiten im Bereich des Wirtschaftshofes (Rasen-
mähen, Strauchschnitt, diverse Reinigungsarbeiten  
und v. m.) wiederum Ferialpraktikanten ein. Beab-
sichtigt ist eine Dauer von jeweils 3 bis 4 Wochen. 

Anstellungserfordernisse: vollendetes 16. Lebens-
jahr und Hauptwohnsitz in der Gemeinde Loipers-
dorf bei Fürstenfeld.

Bewerbungen sind schriftlich oder per E-Mail 
gemeinde@loipersdorf.at oder direkt  bei der Ge-
meinde Loipersdorf, 8282 Loipersdorf 44, bis spä-
testens Freitag, 30. Mai 2014 einzubringen.

Ad (9): Finanzwirtschaft
Die Einnahmen aus der Finanzwirtschaft betrugen € 2.122.000,- und bestehen aus den diversen Arten von Ertrags-
anteilen und Förderungen des Landes Steiermark, sowie den verschiedenen Steuerabgaben der Betriebe und der BürgerInnen 
der Gemeinde (Kommunalsteuer, Grundsteuer, Bauabgabe, Kommissionsgebühren, etc.).

Wesentliche Ausgaben im Außerordentlichen Haushalt (AOH):

Im Zuge des Ausbaues der ODF Loipersdorf und für die Erreichung des Status „Bad Loipersdorf“ wurden für diverse 
Zusatzleistungen (Kurpark Therme, Zäune, Bepflanzung, Schulparkplatz, Toranlage Müllplatz, Honorare DI Boder und DI Rauer, 
etc.) € 256.700,- ausgegeben. Die Finanzierung erfolgte durch Förderungen bzw. Anteilen vom OH.

Die Katastrophenschäden (Rutschungen) und die dafür notwendigen Sofortmaßnahmen kosteten der Gemeinde 
€ 106.900,-, die zur Gänze vom OH finanziert wurden. 50% dieser Summe werden im heurigen Jahr vom Katastrophenfonds 
des Landes Steiermark refundiert. 
Die Radwege Stein (Abzweigung Zechmeister bis Abzweigung Rehgraben) und Dietersdorf-Ost (Ortsende bis Abzweigung 
Muhr) schlugen sich mit € 141.200,- zu Buche, finanziert durch Förderungen und Anteilen vom OH.

Für LED-Beleuchtung (Umrüstung Oberbergweg, Rennmühlstraße, Thermenbereich etc., sowie Neuerrichtung im Ortskern 
Loipersdorf) wurden € 119.000,- ausgegeben, finanziert vom OH, Förderungen dafür stehen noch aus. Mit dieser Maßnahme 
wurden die Kosten für Energie erheblich gesenkt.

Am Friedhof wurden diverse Instandhaltungsarbeiten (Abstellraum beim Haupteingangsbereich, Stiegen) durchgeführt. 
Dafür wurden € 16.700,-, finanziert vom OH,  ausgegeben. 

Die Ausgaben für den Leitungskataster (Wasserleitung und Kanalisation) betrugen € 81.800,-, finanziert durch 
Förderungen und Anteilen vom OH. Damit wurden Maßnahmen wie Digitalisierung der Leitungen, Kamerabefahrungen, Dich-
tungsprüfungen etc. durchgeführt.

Die Neugestaltung bzw. Verlegung des Müllsammelplatzes (beim Wirtschaftshof) kostete € 22.700,-, finanziert 
durch Förderungen und vom OH.

2./3. Mai 2014

Karten:	 Gemeindeamt	Loipersdorf	und	online	
	 unter	www.gemeinde.loipersdorf.at

EMMA Ein	JuGEndstücK

19	uhr

Loipersdorf

2./3. Mai 2014
pfarrheim Loipersdorf

„A Summernochtstram“
nach William Shakespeare, in der steirischen 

Übersetzung von Jürgen Gerger und Christian Ruck
Uraufführung auf dem Dorfplatz in Loipersdorf

Termine: 18./20./21./22./25./27. 
und 28. Juni 2014,  Beginn: 20:00 Uhr

Bei Schlechtwetter im Mehrzwecksaal der Volksschule!
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Rittscheinsanierung
Vielen ist das Hochwasser im Juni 2009 im Umfeld und ent-
lang der Rittschein in Loipersdorf, Dietersdorf und Gillersdorf 
noch in schlimmer Erinnerung. Um diese Hochwassergefahr 
zu minimieren wurde vom Land Steiermark eine Hochwasser-
studie bei der Firma GeoConsult, Wien in Auftrag gegeben. 
In der Folge wurde das Ingenieurbüro Bilek, Graz beauftragt, 
auf Basis dieser Studie Maßnahmen zum Schutz gegen die 
Hochwassergefahr auszuarbeiten und eine Kostenschätzung 
vorzunehmen. Nach Vorliegen mehrerer Vorschläge hat die 
Gemeinde gemeinsam mit den betroffenen Grundstücksei-
gentümern eine Informationsveranstaltung organisiert, bei  der 
das Interesse der Grundstückbesitzer äußerst bescheiden war. 
Dies hatte zur Folge, dass die vorgeschlagenen Hochwasser-
schutzmaßnahmen nicht weiter verfolgt bzw. umgesetzt werden 
können. Daher hat die Gemeinde über den Wasserverband 
Rittscheinregulierung veranlasst, als Sofortmaßnahme im 
Bereich der besiedelten Gebiete von Dietersdorf, Loipersdorf 
und Gillersdorf das Bachbett von Anlandungen zu befreien und 
zu sanieren, sodass die Rittschein eine höhere Wassermenge 
aufnehmen kann. Die Sanierungsmaßnahmen wurden im 
Herbst 2013 begonnen und jetzt im Frühjahr 2014 abge-
schlossen. Die Arbeiten wurden von der Baubezirksleitung 
Hartberg, Referat Flussbauamt, federführend durch Hrn. Jür-
gen Liendl beaufsichtigt. Die Kosten für die Sanierung 
dieser Bereiche betragen rund € 100.000,-. Ein 
Drittel davon finanziert der Wasserverband Rittscheinregu-
lierung (Gemeinde Loipersdorf), die beiden weiteren Drittel 

Hervorgerufen durch starke Regenfälle im vorigen bzw. im 
heurigen Jahr ist es im Bereich der Gemeindestraße „Hö-
henweg“ in Oberberg zu einer Hangrutschung gekommen.

Dadurch hat sich die Gemeindestraße auf einer Länge von 
ca. 100 Metern gesetzt und ist abgerutscht, sodass sie nicht 
befahrbar war. In Zusammenarbeit mit dem Land (Katastro-
phenfonds) wurden die Sanierungsarbeiten sofort eingeleitet 
und von der Fa. Erdbau Medl professionell und fachgerecht 
durchgeführt.

Für die Entwässerung wurden neue Drainagen verlegt, sodass 
das Wasser ungehindert versickert und so der Hang trocken 
bleibt. Die 3 Hauptdrainagen verlaufen in einer Tiefe von 7 
Metern. Die Gemeindestraße wurde vorerst in Schotterbau-
weise hergestellt, damit sie für die Anrainer und Gäste wieder 
befahrbar ist. Im Laufe des Jahres 2015 wird entlang dieses 
Straßenabschnittes eine Feinplanie aufgebracht und mit einer 
neuen Asphaltdecke überzogen.

teilen sich das Land Steiermark und der Bund. Wir hoffen mit 
dieser Maßnahme eine Verbesserung der Hochwassersituation 
zumindest in den besiedelten Gebieten erreicht zu haben. 
Hinweisen möchten wir noch, dass diese Maßnahmen keinen 
Hochwasserschutz im Sinne des geplanten und geforderten 
Hochwasserschutzes von Seiten des Landes darstellen.
Für die Gemeinde heißt das, dass bis zur Umsetzung im 
ausgewiesenen Hochwasserbereich keine Baubewilligungen 
erteilt werden dürfen.

Hangrutschung – Gemeindewegsanierung
Für die bisherigen Maßnahmen musste die Gemeinde 
€ 40.000,- bereitstellen, die Kosten für die Asphaltierung 
im Jahr 2015 werden mit € 20.000,- geschätzt. 

Von Seiten des Landes (Katastrophenfonds) wurde der Ge-
meinde ein Kostenzuschuss für diese Sanierungsmaßnahmen 
zugesagt. 

Kabarett
mit Gery Seidl

am Freitag, den 23. Mai
mit seinem neuen Programm
„BITTE.DANKE.“ im Pfarrheim!
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ÖVP-Parlamentsklub in Loipersdorf

Nach dem Jahr 2010 fand in der Zeit vom 22. Jänner bis 
24. Jänner im Congress Center Loipersdorf wieder eine ÖVP-
Klubklausur statt. Einquartiert waren die Teilnehmer (ca. 150 
Personen) im Hotel Loipersdorf Spa & Conference. 

Bgm. Herbert Spirk begrüßte die Mitglieder des Parlaments-
klubs, präsentierte unsere Gemeinde mit Zahlen, Taten und 
Fakten und brachte seine große Freude darüber zum Aus-
druck, dass die Thermengemeinde Loipersdorf bereits zum 2. 
Mal Austragungsort einer Klausurtagung ist, was er als große 
Ehre und Auszeichnung für unsere Gemeinde betrachtet. An 
dieser Arbeitsklausur nahmen neben Bundesparteiobmann, 
Vizekanzler und Finanzminister Michael Spindelegger und 
Klubobmann Reinhold Lopatka sämtliche Bundesminister, 
Nationalratsabgeordnete, Staatssekretäre und  die engsten 
Mitarbeiter des ÖVP-Parlamentsklubs teil. 

Höhepunkt war die Präsentation der Ergebnisse über die 
Ziele und Vorhaben der Regierungsarbeit durch Bundes-
parteiobmann Spindelegger, sowie ein Impulsreferat des 
Vizepräsidenten des Europäischen Parlamentes und Spit-
zenkandidaten für die Europawahl der Österreichischen 
Volkspartei am 25. Mai, Mag. Othmar Karas, welcher über 

v.l.n.r.: Stephan Schneider, Bgm. Herbert Spirk, Außenminister Sebastian Kurz, Bgm. Franz Handler, Vizebgm. Herbert Kogler

die Europäische Union und die Europawahl 2014 referierte. 
Bei der Abschlussveranstaltung im Hotel Loipersdorf Spa & 
Conference signalisierten Bundesparteiobmann Spindeleg-
ger und Klubobmann Lopatka Bgm. Herbert Spirk, dass der 
ÖVP Parlamentsklub wieder zu einer Klausurtagung nach 
Loipersdorf kommen werde.

Bgm. Spirk und Bundesparteiobmann, Vizekanzler Spindelegger
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6. „Allerlei“-Schnapsen der ÖVP Loipersdorf

Anfang März trafen sich zahlreiche KartenspielerInnen – 
und solche die es noch werden wollen – im Gasthaus Jandl 
zum schon traditionellen Gesellschaftsschnapsen der ÖVP 
Loipersdorf. Der Andrang war groß – ging es dabei doch im 
wahrsten Sinn des Wortes um die Wurst. Für die Sieger gab 
es nämlich wieder einen Bon für Wurst, Brot oder Hendl  – 
die Verlierer bekamen als Trostpreis einen Gutschein für ein 
Getränk im Gasthaus Jandl. Unter den Teilnehmern waren u.a. 
auch die Bürgermeister Johann Urschler aus Großwilfersdorf, 
Johann Fuchs aus Stein, sowie Willi Thomas aus Jennersdorf.
Parallel zum Schnapsen gab es wieder ein Schätzspiel, 
dieses Mal war die Anzahl der Haselnüsse in einem Gefäß 
– es waren übrigens genau 1.156 Stück – zu erraten. Den 
1. Preis (einen Bauernkorb, gespendet von Bgm. Herbert 
Spirk) gewann Anton Bierbauer, den 2. Preis Franz 
(Jacky) Pfingstl  (Bauernkorb von Vizebgm. Franz Siegl), 
den 3. Preis Josefine Kummer (Bauernkorb von Kas-
sier Franz Gether) und den 4. Preis (eine 3,90 kg schwere 
Stange Wurst, gespendet von der Fleischhauerei Turza) Jakob 
Kastner aus Kärnten.

Bgm. Herbert Spirk freute sich über die große Anzahl an Teil-
nehmern und bedankte sich im Namen der ÖVP Loipersdorf 
bei allen, die zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. Einen großen Dank auch an die Wirtin Edith Jandl 
für die Überlassung der Räumlichkeiten. 

v.l.n.r.: Franz Pfingstl, Vizebgm. Franz Siegl, Anton Bierbauer, Bgm. Herbert Spirk, Josefine Kummer, Kassier Franz Gether und Jakob Kastner
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Treue Gäste unserer Gemeinde
In den vergangenen Monaten wurden wieder Gäste geehrt, 
die ihren Urlaub seit Jahren bei uns in Loipersdorf verbringen.

20 Jahre: Familie Friedrich und Josefa WIPPL aus 
Erlauf, NÖ, vom Gästehaus Maria

Bgm. Herbert Spirk bedankte sich im Namen der Gemein-
de, des Tourismusverbandes sowie der Therme Loipersdorf 
herzlich für die jahrelange Treue und überreichte als kleines 
Dankeschön die Ehrennadel in Gold, Eintrittskarten für die 
Therme, einen Weinkühler sowie eine Ortschronik von Loi-
persdorf. v.l.n.r.: Martina Setinc, Josefa Wippl, Bgm. Herbert Spirk, Friedrich Wippl und 

Maria Setinc

Fastensuppe am Kirchplatz
Der Pfarrgemeinderat Loipersdorf und 
Mons. Johann Leopold luden am ersten 
Fastensonntag zum bereits traditionellen 
Fastensuppe-Essen auf den Kirchplatz.

Es gab vier köstliche Suppen (Kren, Knoblauch, 
Kartoffel und Beuschl), die von den Mitglie-
dern des Pfarrgemeinderates zubereitet und 
kredenzt wurden.

Der Erlös (freiwillige Spende) kommt der Ka-
tholischen Frauenbewegung für das Projekt 
„Benachteiligte Frauen“ zugute.

Golfrestaurant unter neuer Führung
Herr Manfred Seebacher, seit 01.03.1997 Pächter des 
Golfrestaurant in Gillersdorf, hat seinen auslaufenden 
Pachtvertrag (28.02.2014), aus persönlichen Gründen 
nicht mehr verlängert. Neuer Pächter des Golfrestaurants 
ist seit 01. März Wolfgang Dilsky, „Promigastronom“ 
mit Loipersdorfer-Wurzeln, aus Fürstenfeld. Anlässlich der 
Übernahme gratulierte Bürgermeister Herbert Spirk namens 
der Gemeinde Loipersdorf sehr herzlich.

Wir, die ÖVP-Loipersdorf, wünschen Wolfgang Dilsky gutes 
Gelingen und viel Erfolg.

Bgm. Herbert Spirk und Wolfgang Dilsky

Mitglieder des Pfarrgemeinderates mit Mons. Leopold und Bgm. Herbert Spirk
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Neuübernahme des Friseursalons in Loipersdorf
Nach 15 Jahren erfolgreicher Tätigkeit hat der „Friseursalon 
Gerlinde“, eine beliebte Adresse in Loipersdorf wenn es „um’s 
Haar ging“, geschlossen. Gerlinde hat sich ins Privatleben 
zurückgezogen und hat mit Anja Schröttner eine junge, 
engagierte  Nachfolgerin gefunden. 

Die aus der Nachbargemeinde Stein stammende Friseurmei-
sterin erlernte den Beruf der Kosmetikerin und Friseurin. Anja 
Schrötter war 12 Jahre lang in einem Wiener Familienbetrieb 
tätig, absolvierte 2010 die Meisterprüfung und machte auch 
die Unternehmerprüfung. Seit einem Jahr ist sie wieder in 
ihrer oststeirischen Heimat und wagte jetzt den Schritt in die 
Selbstständigkeit. Bei „Friseur Anja“ werden in freundlicher 
und gemütlicher Atmosphäre sowohl Damen und Herren als 
auch Kinder gestylt. Besonderen Wert legt sie auf Qualität, 
daher werden in ihrem Salon nur hochwertige Produkte 
verwendet, die das Haar und die Frisur in ihrer Natürlichkeit 
und Individualität unterstützen. 

Erreichbar ist Friseur Anja in 8282 Loipersdorf 234 (ProRast) 
und unter der Telefonnummer 0664/1980759. 

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 09:00 bis 
18:00 Uhr, Mittwoch von 08:00 bis 16:00 Uhr, Freitag von 
09:00 bis 19:00 Uhr und Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr. 

Die ÖVP Loipersdorf wünscht Anja Schröttner gutes Gelingen 
und viel Erfolg. 

Bei der offiziellen Schlüsselübergabe mussten auch Bgm. Herbert Spirk und 
Hausherr Karl-Heinz Rath Haare lassen

2 x Gold für den „Steßlhof“
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder die von der Land-
wirtschaftskammer Steiermark veranstaltete „Steirische 
Fleischspezialitäten-Prämierung 2014“ statt. 

Mit dabei und wieder einmal bei den Gewinnern: der „Steßl-
hof“. Für ihre Produkte „Bauerngeselchtes“ und „Rohschin-
ken“ wurden Andrea und Josef Steßl jeweils mit Gold 
ausgezeichnet - ein verdienter Lohn für einen Betrieb, 
der uns seit Jahren mit absoluten Qualitätsprodukten aus 
landwirtschaftlicher Erzeugung versorgt.

Herzliche Gratulation auch von unserer Seite zu diesem 
tollen Erfolg! Andrea und Josef Steßl

Prämierung Kürbiskernölbetriebe
In diesem Jahr haben 484 Betriebe an der Landesprämierung 
des Steirischen Kürbiskernöles g.g.A. teilgenommen. 

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ 
können die prämierten Betriebe den Aufkleber „Prämierter 
Steirischer Kernölbetrieb“ verwenden.

Von unserer Gemeinde wurden die Betriebe von Alois 
Felgitsch und Hannes Papst ausgezeichnet.

Wir gratulieren recht herzlich.
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EIN BESINNLICHES OSTERFEUER IST
KEINE MÜLLVERBRENNUNG!

Eine aktuelle Information zum Abheizen von pflanzlichen Materialien!

LIEBE GEMEINDEBÜRGER/INNEN!
Pflegen wir unser Brauchtum und erfreuen wir uns zu Ostern gemeinsam am wiedergewonnenen Licht des noch 
jungen Jahres. Auch das Osterfeuer versinnbildlicht diesen Übergang vom Winter zum Frühjahr und ist ein Zeichen 
für die in der Natur stattfindende Erneuerung. In der Praxis werden Brauchtumsfeuer jedoch ohne Zusammen-
hang mit religiösen Feiern auch zur Abfallentsorgung missbraucht und zu Zeiten entfacht, die keine anerkannten 
Brauchtumstage sind! Diese Vorgangsweise ist verboten und führt zu unnötigen Umweltbelastungen.

SO FEUERN SIE RICHTIG:
Im Gemeindegebiet von Graz ist das Entfachen von Brauchtumsfeuern 
GANZJÄHRIG VERBOTEN (LGBl. Nr. 22/2011 i. d. F. LGBl. Nr. 34/2012)!
In den nachstehenden Gemeinden darf jeweils nur ein Brauchtumsfeuer entfacht werden, das von der Gemeinde 
veranstaltet wird: Feldkirchen bei Graz, Fernitz, Gabersdorf, Gössendorf, Grambach, Gralla, Hart bei Graz, Haus-
mannstätten, Kalsdorf, Kaindorf an der Sulm, Lang, Lebring, Leibnitz, Mellach, Obervogau, Pirka, Raaba, St. Veit 
am Vogau, Seiersberg, Spielfeld, Straß, Tillmitsch, Unterpremstätten, Vogau, Wagna, Weitendorf, Werndorf, Wildon, 
Wundschuh u. Zettling. Die Gemeinde hat dieses Brauchtumsfeuer bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft 
anzuzeigen!

Außerhalb der Stadt Graz und dieser Gemeinden dürfen Brauchtumsfeuer auch von privaten Personen entfacht 
werden.
In der Steiermark dürfen Brauchtumsfeuer ausschließlich am Ostersamstag (Karsamstag) und zur Sommerson-
nenwende (21. Juni) entzündet werden. Sollte der 21. Juni nicht auf einen Samstag oder Sonntag fallen, ist das 
Entzünden des Brauchtumsfeuers auch am nächsten, auf den 21. Juni nachfolgenden Samstag zulässig. Bei hoher 
Ozonbelastung ist auch an diesen Tagen ein Verbot möglich. Dabei darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauch-
schnitt) ohne Rauch- und Geruchsentwicklung punktuell verbrannt werden. Ein Ausweichen auf den sogenannten 
„Kleinen Ostersonntag“, falls es am Karsamstag regnet, ist nicht zulässig. In jedem Fall sollten Sie bereits länger 
gelagertes Material umlagern, um Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein Überleben zu ermöglichen!

VORSICHT:
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, Möbel, usw.) und nicht 
biogene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) bei Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden.
Die Verbrennung von nicht geeigneten Materialien und die Verbrennung außerhalb der vorgesehenen Brauch-
tumstage (Karsamstag, Sonnwendfeier) werden von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu 
€ 3.630,- bestraft!

TIPP:
Materialien pflanzlicher Herkunft sind im unmittelbaren Bereich des Haushaltes oder der Betriebsstätte zu verwerten 
(Einzel- oder Gemeinschaftskompostierung) oder der Biomüllsammlung (Biotonne, Altstoffsammelzentrum, Grün-
schnittsammelstelle, Häckseldienst, usw.) zuzuführen.  NUTZEN SIE DIESE MÖGLICHKEITEN UND VERZICHTEN SIE 
AUF DAS ABBRENNEN IM FREIEN! DAMIT VERMEIDEN SIE AUCH, DASS KLEINTIERE QUALVOLL IM FEUER VERENDEN!
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Therme Loipersdorf
Rekordsumme für Licht ins Dunkel

Auch heuer sammelten die Therme Loipersdorf & die anlie-
genden Hotels für Licht ins Dunkel. Es konnte dabei das Er-
gebnis vom Vorjahr getoppt werden und eine Rekordsumme 
von € 24.224,- übergeben werden.

Pro Thermeneintritt und Übernachtung wurde ab dem 
9. Dezember € 1,- an Licht ins Dunkel weitergegeben. Be-
sonders stolz ist Thermengeschäftsführer Wolfgang 
Wieser auf die Mitarbeiter der Therme Loipersdorf. Diese 
haben rund 100 kg Kekse gebacken und dann in ihrer Frei-
zeit am Adventmarkt der Therme Loipersdorf verkauft. Dabei 
konnten Einnahmen von € 6.300,- erzielt werden.

Aufgebessert wurden die Spenden vom den Tourismusverband 
Loipersdorf und der Betriebsfeuerwehr der Therme Loipersdorf. GF Wolfgang Wieser mit Spendenscheck

Therme des Jahres 2014

Wie zufrieden sind die Österreicher mit ihren Thermen? 
Das wollten Avida und Webhotels ganz genau wissen und 
beauftragten das unabhängige Meinungsforschungsinstitut 
Meinungsraum.at bereits zum zweiten Mal mit einer breit 
angelegten Studie, die in ihrer Art einzigartig ist. So wurden 
über 5.500 Thermenbesucher, die in den letzten 12 Monaten 
mindestens einmal eine österreichische Therme besucht ha-
ben, online zu ihren Vorlieben befragt. Die Therme Loipersdorf 
konnte dabei in drei Kategorien punkten:
 
Aufgrund des vielfältigen Angebots und der tollen Attraktionen 
wurde die Therme als ERLEBNIS-Therme des Jahres 
2014 (1. Platz), als BESTE Therme des Jahres 2014 
(3. Platz) und als FAMILIEN-Therme des Jahres 
2014 (3. Platz) prämiert!

„Widerstand und Glück“
von Dr. Rüdiger Dahlke

 Ähnlich wie „Krankheit als Symbol“ die Fülle 
der Symptome deutet und die darin verborgenen 
Lebensaufgaben verdeutlicht, widmet sich das 
Buch „Widerstand und Glück“ und dieser  Vortrag 
den übrigen Problemen und Beschwerden, die 
sich gleichermaßen deuten lassen. So werden 
Auffahrunfälle oder Wasserrohrbrüche, der Ver-
lust oder Diebstahl von Brieftaschen oder Ideen, 
Partnerschaftsprobleme oder solche in der 
Familie, Schwierigkeiten mit dem Entwicklungs-
weg, der Arbeit oder der Gesellschaft zu einer 
Fundgrube für Selbsterkenntnis und seelisches 
Wachstum. Was bisher als Pech galt, wird so zur 
Quelle von Glück.
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Thermalquelle Loipersdorf erhält als erste Therme das Gütesiegel für
„Betriebliche Gesundheitsförderung“

Die Steiermärkische Gebietskrankenkasse verlieh das 
begehrte Gütesiegel des Österreichischen Netzwerkes für 
„Betriebliche Gesundheitsförderung“.

Nach dem Steirischen Gesundheitspreis „Fit im Job“ 2013 
erhielt die Therme Loipersdorf nun auch das auf drei Jahre 
verliehene Gütesiegel, dessen Verleihung an die Einhaltung 
strenger Qualitätskriterien gekoppelt ist. Das Gütesiegel wird 
vom Österreichischen Netzwerk für Betriebliche Gesund-
heitsförderung und einem international besetzten Fachbeirat 
vergeben.
Die Therme Loipersdorf, die ihren MitarbeiterInnen ein um-
fangreiches  Gesundheitsprogramm, welches auf ganzheit-
lichen Ansätzen beruht, bietet, ist nach dieser Auszeichnung 
auch für den Bundeswettbewerb am 8. Mai nominiert (die Gesundheitsminister Alois Stöger und GF Wolfgang Wieser

Bundesländer selbst wählen für die Nominierung ihre Spit-
zenreiter aus), der alle drei Jahre stattfindet.

Ausgezeichnete Loipersdorfer Hotelbetriebe

Das Thermenhotel Stoiser und das Thermenhotel 
Vier Jahreszeiten wurden mit dem „Holiday-Check-
Award 2014“ ausgezeichnet. Österreichweit erhielten 26 
Betriebe den begehrten Award. Aus über 980 000 Bewer-
tungen von Hotelgästen der vergangenen 12 Monate hat das 
große deutschsprachige Bewertungsportal „Holiday-Check.at“ 
die 389 beliebtesten Hotels weltweit ermittelt und die Ge-
winner mit den „Holiday-Check-Award 2014“ ausgezeichnet.

Umso mehr freut es uns, dass wir dem Thermenhotel Stoiser 
und dem Thermenhotel Vier Jahreszeiten zum „Holiday-
Check Award 2014“ gratulieren dürfen. Der Award gibt 
Aufschluss über Qualität und Service von Hotels in aller 
Welt. 150 000 Hotels in 220 Ländern wurden bereits von 
Urlaubern für Urlauber bewertet, den Usern stehen mehr 
als 9 Mio. Meinungen zur Verfügung. Für die Verleihung des 
„Holiday-Check-Award“ wurden sowohl die Anzahl der Bewer-

tungen als auch die Weiterempfehlungsrate und die in den 
einzelnen Bewertungskategorien vorgegebenen „Sonnen“ 
herangezogen. Das Thermenhotel Stoiser gehört zu 
den weltweit beliebtesten Hotels in der Kategorie „Paare“, 
das Thermenhotel Vier Jahreszeiten konnte in der 
Kategorie „Badeurlaub“ punkten. Darüber hinaus wurde das 
Thermenhotel Kowald von seinen Gästen im Jahr 2013 
besonders gut bewertet und vielfach weiterempfohlen. Es 
erhielt die Auszeichnung „Top-Hotel 2014“ und zählt somit 
zu den beliebtesten Beherbergungsbetrieben der Region. 13 
Betriebe der Region Loipersdorf haben auf „Holiday-Check.
at“ über 85 % Weiterempfehlungsrate erreicht und bei der 
Bewertung mindestens 5 von 6 möglichen Punkten erhalten. 
Die Gemeinde Loipersdorf gratuliert sämtlichen Unternehmern 
und ihren MitarbeiterInnen zu dieser hervorragenden Leistung, 
sowie zu den tollen Auszeichnungen und wünscht weiterhin 
viel Erfolg.
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StoiSerWellnesstag

Eintreten und ankommen. Bei uns haben Sie Zeit für die wirklich wichtigen Dinge im Leben. 
Für ein herrliches Frühstücksbuffet, das Prickeln der Salzkristalle auf der Haut. Die Energie eines 
Saunaganges und ein romantisches Abendessen. Die schönsten Erlebnisse sind meist eben die 
einfachsten!

Stoiser Wellnesstag

1 Tag in Vollen Zgen geniessen

inklusivleistungen:
- herrliches Frühstücksbuffet mit mehr als 
  130 verschiedenen Produkten
- Nutzung Stoiser Bade- & SaunaReich
- Bademantel, Bade- & Saunatücher 
- 1 HimalayaSalzTepidarium
- optional: 5 Gang Abendwahlmenü oder Themenbuffet

Pauschalpreis pro Person 
ohne Abendessen E  47,–
mit Abendessen  E  75,–

Thermenhotel Stoiser, An der Therme 153, 8282 Loipersdorf, T: 03382/8212, thermenhotel@stoiser.com, www.stoiser.com

GUT
ScheinGUTSchein GUTSchein

gesCHenKgUTsCHeine
So einfach schenken Sie ein  
Stck Lebensfreude. Mit unseren 
Wertgutscheinen ab E 20,- bis hin 
zum individuellen Wohlfhlurlaub 
machen Sie Ihren Liebsten die 
schnste Freude.

	 NEUOnline Gutscheine zum sofort ausdrucken www.stoiser.com
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Roland Düringer
„ICH Einleben“ - 

ein Vortrag von und mit Roland Düringer

Di, 03.06., 20.00, Congresscenter, Loipersdorf

Wie man glücklich wird und bleibt, das behauptet Roland Düringer NICHT zu 
wissen. Aber doch einige Zutaten zu kennen ? Ja, das schon, aber wer weis 
das nicht? Zumindest glaubt man es für sein eigenes Glück zu wissen. Ob 
das alles richtig oder vielleicht doch nur eine Ansammlung von Irrtümern? 
Wer weis das schon? Roland Düringer kennt die, wie er meint, für sich und 
vielleicht auch für uns alle richtige. Zumindest eine für viele mögliche. 

Karten erhältlich bei: Hotel Loipersdorf Spa & Conference Loipersdorf, alle Vorverkaufsstellen von ÖT 
alle Raiffeisenbanken und alle Sparkassen, ticketgarden.com - Keine Gebühren und keine Spesen!
Kostenloser Postversand unter kunstduenger@gmx.at  oder Tel. 0664 383 9999

Kartenpreise:
VVK: € 23,-        Abendkasse: € 27,-

Es gilt freie Platzwahl!

25m
Grundri

ss

 Unser 
Zuhause

Aktion „Saubere Luft“ für Erdgas, 
Flüssiggas, Erdgas-Autos und 
Fernwärme 

BIS ZU € 1.000,-
BONUS FÜR 
JEDEN NEUEN 
KUNDEN

www.e-steiermark.com

Bezahlte Anzeige

Aktion gilt bis zum 30.06.2014 – 
solange der Vorrat reicht. Alle Details 
erfahren Sie gratis unter 0800 / 808020. 
Wir denken weiter. Und grün.

Wer baut, der rechnet. Am besten mit 
dem Land Steiermark, Energie Steiermark 
und der Gasnetz Steiermark. Für neue 
Kunden gibt es bis zu € 1.000,- Förderung.
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Sehr geehrte WaldeigentümerInnen!
Nach den Schneefällen mit anschließendem tagelangen Eisregen Anfang Februar 2014 ist es in Verbindung mit 
kleinräumigen  Sturmereignissen zu Waldschäden im gesamten Bezirk gekommen. Großteils handelt es sich dabei 
um Einzelwürfe bzw. Schneebrüche auf diversen Waldgrundstücken. Sehr häufig ist davon wieder Fichte betroffen, 
die bereits im vergangenen Jahr durch massiven Borkenkäferbefall nach der großen  Sommerhitze geschädigt 
wurde. Um nicht im heurigen Frühjahr bzw. Sommer ausgehend von diesem Forstschutzproblem  neuerliche 
massive Schäden durch Borkenkäferbefall (Buchdrucker und Kupferstecher) zu erleiden, ersuchen wir Sie, Ihre 
Wälder rasch auf geschädigte Bäume (in erster Linie Fichte und Kiefer)zu kontrollieren.

Bis spätestens Ende April 2014 müssen alle geschädigten  Nadelhölzer ordnungsgemäß 
aufgearbeitet und aus dem Wald abtransportiert werden! 

Nur durch eine saubere Waldwirtschaft können Sie eine neuerliche Borkenkäfermassenvermehrung verhindern. 
In sämtlichen Forstschutzfragen wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen Bezirksförster.
Darüber hinaus erreichen sie den zuständigen Bezirksförster unter folgenden Telefonnummern:

Ing. Allmer Alexander, Pöllau: 0676/86640373
Ing. Hueber Wolfgang, Fürstenfeld: 0676/86640376
Ing. Schweighofer Stefan, Hartberg: 0676/86640374
Ing. Weber Franz, Friedberg: 0676/86640372
Ing. Würkner Markus, Vorau: 0676/86640208
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Weihnachtsfeier

Am Freitag, dem 20. Dezember 2013 war  Weihnachtsfeier 
im Kindergarten. Für die Kinder gab es eine besondere 
Überraschung. Aus Tannenzweigen, Orangenscheiben, Zimt-
stangerln usw. gestalteten wir eine Adventspirale im Turnsaal. 
Dazu passend gab es eine Geschichte im Sesselkreis. In 
der Geschichte durfte jedes Kind ein Licht in die Spirale 
tragen. Auch unsere Kindergartenkinder durften einer nach 
dem anderen, leise, ein Teelicht bei der großen Adventkerze 
entzünden und auch so ein Licht in die Welt tragen.

Das Christkind hat auch uns Geschenke gebracht. Ein Weih-
nachtsspiel, neue Filzstifte und 2 Rollbretter für den Turnsaal 
mit denen die Kinder besonderen Spaß haben.

Im Anschluss gab es eine gute, selbstgemachte Käsecreme-
suppe mit Brotwürfeln und Schokofondue mit Mandarinen, 
Orangen, Bananen – einfach lecker!

Kindergarten

Fasching

Am Rosenmontag feierten wir unser Faschingsfest unter dem 
Motto „Schneewittchen und die vielen Zwerge“. Die Kostüme 
dafür wurden schon einige Zeit vorher im Kindergarten selbst 
gemacht. Mit Zwergspielen und Tänzen ging es durch den 
Vormittag. Zur Jause gab es lustige Gesichtsbrote. Danach 
konnten die Kinder Stationen wie Dickmannsbomben essen 
ohne Hände, Märchenrätsel erraten, Konfetti pusten und 
Märchenbild malen, besuchen. Wenn die Stationen geschafft 
wurden, gab es eine kleine Überraschung.

Am Faschingsdienstag feierten wir den Fasching
KUNTERBUNT.

Jedes Kind durfte verkleidet in den Kindergarten kommen. Am 
Vormittag besuchten wir auch die Gemeinde. Damit Günther, 
Gabi, Barbara und Sonja dazu passten, bekamen sie von uns 
selbst gebastelte Kronen.

Danke für erhaltene Krapfen – sie haben uns sehr gut ge-
schmeckt.

Bastelabend

Am 19. März fand unser alljährlicher Osterbastelabend mit 
den Eltern der neuen Kindergartenkinder statt. Gebastelt 
wurden die Osternester für die Kinder.

Wir bedanken uns bei den Eltern für das Kommen. Die Kinder 
werden beim Osternest suchen im Garten bestimmt große 
Freude damit haben.
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Volksschule

Wer kennt es nicht – das Märchen „Aladdin und die Wun-
derlampe“?
Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse der VS 
Loipersdorf hatten die einmalige Gelegenheit, dieses wun-
derschöne Märchen in einer einzigartigen Besetzung und 
Inszenierung an der Grazer Oper zu erleben. Im Stück wurde 
der Frage nachgegangen: „Was wünsche ich mir, um glücklich 
zu sein?“ Aladdin und seine Jasmin, gespielt von Ramesh 
Nair und Marjan Shaki, zeigten in beeindruckender Weise, 

dass der Wunsch nach Liebe und Vertrauen wichtiger ist als 
das Streben nach Reichtum und Macht. Denn nur so könne 
man das Böse besiegen und harmonisch zusammenleben. 
Fasziniert vom Bühnenbild, den Schauspielern und den 
Kostümen war dieser Besuch für alle ein tolles Erlebnis. 
Bedanken möchten wir uns bei der RAIBA Loipersdorf (be-
gleitet wurden wir von Herrn Benjamin Posch), die uns diesen 
wunderschönen Ausflug ermöglichte.

IT – Ausstattung an der VS Loipersdorf
Seit Jänner 2014 gibt es in jeder Klasse einen 
multimedialen Arbeitsplatz, bestehend aus Note-
book, Internetzugang und Beamer. Der 
Internetzugang in jeder Klasse wird nicht nur 
zur Online-Recherche, sondern auch zur  Nut-
zung der ständig wachsenden Angebote von 
Online-Übungs-und Lernprogrammen benötigt. 
Erfahrungsberichte zeigen, dass durch eine 
verbesserte IT-Ausstattung eine neue Lernkultur 
entstehen kann.
Der pädagogisch sinnvolle Einsatz derartiger 
Medien im Unterricht stellt auch eine Möglich-
keit dar, individuell zu fördern. Weiters können 
großflächig gezeigte Lerninhalte zur besseren 
Veranschaulichung  des Unterrichts dienen.
Nun können unsere SchülerInnen  noch besser 
lebendig, modern und anregend unterrichtet 

werden. Unser großer Dank für das Wohlwollen gilt dem Herrn 
Bürgermeister Herbert Spirk und dem Gemeinderat.

Opernfahrt nach Graz
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Das diesjährige Schulfest stand unter dem Motto „Klein, 
aber oho – Kinderfaschingssitzung“. Groß war bei den Schü-
lerInnen die Aufregung, als alle maskiert zu den Klängen des 
Gänsemarsches, der von den „Jungen Hügelländern“ gespielt 
wurde, in die bis auf den letzten Platz gefüllte Mehrzweckhalle 
einmarschierten. Nach der Begrüßung der Gäste durch das 
Prinzenpaar Christina und Jakobus, folgten die unterschied-
lichsten Darbietungen der einzelnen Klassen, die sich vom 
Linedance, über Lagerfeuerstimmung, bis hin zu Sketches, 
Volkstänzen, sportlichen Akrobaten und Hexenbesenreiten 
erstreckten. 

Auch unsere Schulanfänger des nächsten Jahres hatten 
einen großen Auftritt und ernteten dafür viel Applaus. Die 
Loipersdorfer Kinderbrass unter der Leitung von Mag. Martin 
Kerschhofer sorgte während der Sitzung für unterhaltsame 
Stimmung. Am Schluss des Programms überraschten die 
Lehrerinnen das Publikum mit einer schwungvollen Interpre-
tation des Hits „I will follow him“ aus dem Film Sister Act.

Im Anschluss sorgten viele fleißige HelferInnen des Eltern-
vereins für das leibliche Wohl der Mitwirkenden und der 
zahlreichen Gäste.

Seite 28

Terminkalender
Freitag, 11. November 2011:
Entdeckungsreise Äthiopien – Diavortrag von Familie Pommer, 
Ort: Pfarrheim Loipersdorf, Beginn: 19:30 Uhr

Samstag, 19. November 2011:
Bockbieranstich des ESV Therme Loipersdorf, 
Ort: Gasthaus Jandl, Beginn: 19:30 Uhr.

Samstag, 19. November 2011:
Adventmarkt der Frauenbewegung Loipersdorf, Ort: Pfarrheim Loipersdorf
Zeit: 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr.

Sonntag, 20. November 2011:
Adventmarkt der Frauenbewegung Loipersdorf, 
Ort: Pfarrheim Loipersdorf, Beginn: 08:00 Uhr.

Freitag, 25. Novemver 2011:
Bockbieranstich des DUSV Therme Loipersdorf, 
Ort: Gasthaus Spörk, Stein, Beginn: 20:00 Uhr.

Samstag, 26. November 2011:
Adventbeginn am Dorfplatz mit Entzünden der Lichter des Christbaumes, 
Ort: Dorfplatz Loipersdorf, Beginn: 17:00 Uhr.

„Der Froschkönig“ – Märchen der Bühne Loipersdorf, 
Ort: Pfarrheim Loipersdorf, Beginn: 15:00 Uhr.

Sonntag, 27. November 2011:
„Der Froschkönig“ – Märchen der Bühne Loipersdorf, 
Ort: Pfarrheim Loipersdorf, Beginn: 15:00 Uhr.

Samstag, 3. Dezember 2011:
Nikolomarkt der Freiwilligen Feuerwehr Dietersdorf,
Ort: Feuerwehrhaus Dietersdorf, Beginn: 17:00 Uhr.

Mittwoch, 7. Dezember 2011:
Adventsingen des gemischten Chores Loipersdorf, 
Ort: Pfarrkirche Loipersdorf, Beginn: 19:00 Uhr.

Sonntag, 11. Dezember 2011:
Begegnung im Advent, 
am Kirchplatz nach dem Gottesdienst.

Samstag, 24. Dezemebr 2011:
Friedenslichtaktion der Feuerwehren Dietersdorf, Gillersdorf und Loipersdorf, 
Ort: in den jeweiligen Feuerwehrhäusern, Beginn: 09:00 Uhr.

NEUE BAUPLÄTZE
Neue Bauplätze der Gemeinde in Loipersdorf 
erschlossen. Schöne ruhige Lage unweit 
vom Ortszentrum

25,–/m2

Alle Versorgungsleitungen

am Grundstück vorhanden!

Kinderfaschingssitzung
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Die Narren sind los!
Am Faschingsdienstag starteten die toll verkleideten Mäd-
chen und Buben der Volksschule Loipersdorf mit flotter 
Musik in den Schultag. Beschwingt und lustig ging es mit der 
„Talente-Show“, bei der unsere „Künstler“ ihr musikalisches, 
tänzerisches und schauspielerisches Können zum Besten ga-
ben, weiter. Beim Bingospielen hofften die SchülerInnen auf 
die richtigen Zahlen und freuten sich über kleine Sachpreise. 
Mit großer Spannung wurde der ersehnte Zuckerlregen am 
Ende des Vormittags erwartet. Genussvoll ließen sich die 
Kinder die Faschingskrapfen schmecken, die von unserem 
Herrn Bürgermeister gespendet wurden. DANKE!

Projekt an der VS Loipersdorf:
„Mein Körper gehört mir“

Dieses theaterpädagogische Projekt ist ein Präventionspro-
gramm gegen sexuellen Missbrauch an Kindern. Das Projekt 
begann mit dem Eltern - Lehrerinnenabend, an dem die drei 
Teile des Stückes „Mein Körper gehört mir“ vorgeführt wurden. 
Hier bekamen die Erwachsenen Einblick in die Thematik 
des sexuellen Missbrauchs an Kindern, beziehungsweise 
wurde gezeigt, wie kindgerecht dieses Stück aufgebaut ist. 
Außerdem bekam jeder die Information, wie wichtig eine 
präventive (gewaltfreie) Erziehung für die Sicherheit und 

die Gesundheit der Kinder ist. Im Anschluss an diesem 
Informationsabend wurde an drei darauffolgenden Wochen 
mit den SchülerInnen der 3. und 4. Klasse gearbeitet. Das 
Projekt wurde von unserem Elternverein und dem Lions – Club 
Fürstenfeld unterstützt.
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Volksschule hat 21 neue
„Energieschlaumeier“!

Wie bereits im Vorjahr fand an unserer Volksschule das 
Projekt „Kids meet Energy ®“ - die Ausbildung zum Ener-
gieschlaumeier, statt. Dabei galt es die Frage zu klären „Was 
haben Eiskugeleinheiten mit Energiesparen zu tun?“ Ermög-
licht wurde das Projekt durch die Energie Steiermark. 
Unserem Energieversorger ist es ein besonderes Anliegen vor 
allem auch unsere steirische Jugend als Gestalter der Zu-
kunft in Richtung energie- und umweltbewusstes Handeln zu 
sensibilisieren. Mit diesem preisgekrönten Energieschulungs-
projekt der Energieagentur Baierl gelang es eindrucksvoll 
unseren Volksschulkindern auf spielerischer Weise und mit 
vielen Experimenten den sinnvollen und bewussten Umgang 
mit Energie näher zu bringen. Die Schülerinnen und Schüler 
der dritten Klasse setzten sich im Zuge der Ausbildung zum 
Energieschlaumeier mit der Energieeffizienz von Haushalts-
geräten, dem sparsamen Einsatz von elektrischer Energie, 
dem richtigen Handeln bei der Vermeidung von unnötigem 
Bereitschaftsverbrauch (Stand-by) bei Elektrogeräten schlau 
auseinander. Vom Projektentwickler Herrn Dipl.-Päd. Ing. 
Walter Baierl wurde sogar eine eigene „Währung“ für 

Energieschlaumeier, nämlich den „Eiskugeleinheiten“, 
erfunden. Mit dieser können sich die Jugendlichen die Einspa-
rung an Kilowattstunden bzw. Euro noch besser vorstellen. In 
der letzten von insgesamt sechs Unterrichtseinheiten wurde 
der aktuelle Stand in der Beleuchtungstechnik eindrucksvoll 
„begreifbar“ mit auf dieser Welt einzigartigen Experimentier-
boards und messtechnischen Experimenten veranschaulicht. 
Die Lernenden wurden über die derzeitigen Energieeinspar-
möglichkeiten, aber auch über die zukünftigen Entwicklungen 
in der Beleuchtungstechnik  informiert. Großes Staunen gab 
es, als das Temperaturmessgerät bei einer eingeschalteten 
LED-Lampe nur 28 °C anzeigte,  die Leistungsaufnahme nur 
6,4 Watt betrug, wo es vergleichsweise bei einer herkömm-
lichen Glühlampe ca. 200 °C und 60 Watt sind. 

Krönender Abschluss des Projektes war die Übergabe der be-
gehrten Zertifikate an die 21 hochmotivierten Energieschlau-
meier durch Bürgermeister Herbert Spirk, Direktorin 
Dipl.-Päd. Margit Herbsthofer, Klassenlehrerin 
Dipl.-Päd. Iris Zenz und Herrn Johannes Meszaros 
als Vortragenden. Mit großem Stolz und viel Freude zeigten 
die Schülerinnen und Schüler beim Erinnerungsfoto ihre 
wertvollen Energieschlaumeier-Zertifikate. 

Baugrund zu verkaufen? – Wohnung zu vermieten? – Haus zu verkaufen?
Die Gemeinde Loipersdorf bietet ihnen die Möglichkeit ihre Daten kostenlos auf die Gemeindehomepage zu stellen 
und auch in der „Gemeinde Zuhause“ zu veröffentlichen.

Alles was sie tun müssen ist, uns ihre Daten bekannt zu geben.

Zum Beispiel ihre Kontaktdaten wie Telefonnummer und Adresse.
Bei Baugrund - wo dieser Grund ist, die Größe, den Preis sowie als was ausgewiesen.
Bei Wohnungen -  die Wohnungsdaten. Bei Hausverkauf – die Größe und den Preis.

Bgm. Herbert Spirk, Klassenlehrerin Dipl.-Päd. Iris Zenz und Hannes Meszaros mit ihren stolzen Energieschlaumeiern
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FF Dietersdorf

2013 war für die Freiwillige Feuerwehr Dietersdorf ein arbeits-
intensives und einsatzreiches Jahr. Die Kameraden mussten 
zu 39 Einsätzen, davon 2 Brandeinsätze und 37 technische 
Einsätze, ausrücken. Insgesamt wurden 8.797 Stunden 
(inkl. Veranstaltungen, Ausrückungen) geleistet. Auf Grund 
der lang anhaltenden Hitze waren im vergangenen Sommer 
vermehrt Einsätze im Bereich der Insektenentfernung not-
wendig. Ein großer Teil der Stunden wurde im Rahmen der 
Aus- und Weiterbildung erbracht.

Es wurden 52 Übungen durchgeführt. Von 29 Kameraden 
wurden 19 Kurse an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in 
Lebring absolviert. Das Schwergewicht wurde dabei auf die 
Ausbildung von sechs neuen Atemschutzgeräteträgern gelegt.  
Außerdem war es der Wehrleitung sehr wichtig, dass 23 Mann 

Am 8. Februar  fand auf dem Areal der VS Großsteinbach 
die diesjährige SANLP der Feuerwehrbereiche Fürstenfeld 
und Feldbach statt.
Von der FF Dietersdorf absolvierten BFA Prof. Dr. Gert Muhr, 
OLM Walter Pfingstl und PFM Florian Weber die Leistungs-
prüfung in Bronze mit Erfolg.

v.l.n.r.: ABI Jurek, ABI Engelschall,  BFA Prof. Dr. Gert Muhr, BR Josef Pfingstl, PFM Florian Weber, OLM Walter Pfingstl und HBI Adolf Stürzer

die Branddienstleistungsprüfung ablegen konnten. Neben 
all diesen Aufgaben wurden auch zahlreiche Bewerbe von 
den Wettkampfgruppen besucht und dabei ausgezeichnete 
Leistungen erbracht (1. Platz Bereich BRONZE B; 3. Platz 
Bereich Bronze A).

Ein großer Dank gebührt der Bevölkerung, die die Veranstal-
tungen der FF Dietersdorf immer sehr zahlreich besucht bzw. 
tatkräftig unterstützt. Die FF hofft natürlich, dass dies auch 
weiterhin so sein wird. Die FF Dietersdorf besteht zurzeit aus 
67 Mitgliedern, davon 4 Ehrendienstgrade. Mit den erbrach-
ten Leistungen und der gezeigten Einsatzbereitschaft ist die 
Freiwillige Feuerwehr Dietersdorf ein Garant für die Sicherheit 
unserer Ortsbevölkerung bzw. unserer Gäste und auch ein 
Beispiel für aktiv gelebte Dorfgemeinschaft.

Zu den Prüfungsaufgaben zählte unter anderem eine theo-
retische Prüfung, die Kontrolle der Lebensfunktionen sowie 
stabile Seitenlagerung, Verbände und HLW in der „1 Helfer 
Methode“ sowie die Helmabnahme inkl. Stifneck.

SAN – Leistungsprüfung

Rückblick 2013
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Die FF Dietersdorf trat am 15. März mit zwei Gruppen zur 
Prüfung an, welche am Gelände der Volks- bzw. Hauptschule 
in Großsteinbach durchgeführt wurde. Die Trupps wurden in 

HBI Stürzer mit dem Atemschutztrupp Dietersdorf 1 v.r.n.l.: OBI Gerhard 
Höllerl, LM Benjamin Höllerl, FM Lukas Fuchs, OFM Markus Weber

Dietersdorf 2: OLM Michael Thonhofer, LM Christian Fragner,
PFM Florian Weber, FM Stefan Fragner

Bereits zum 8. Mal fand am 22. März der Thermenland 
Kuppel-Cup auf dem Gelände des Rüsthauses der FF Diet-
ersdorf statt. Vierzig Wettkampfgruppen aus dem Burgenland, 
Niederösterreich und sechs steirischen Bezirken nahmen am 
diesjährigen Bewerb teil. Die Teilnehmerzahl bedeutete einen 
neuen Rekord. Im Finale standen sich die FF Falkenstein WZ, 
die auch die Tagesbestzeit von 14,85 sec. erzielte 
und die FF Grafenschachen OW gegenüber. Mit einer fantas-
tischen Zeit von 15,66 sec. setzte sich die FF-Falkenstein 

HBI Stürzer, OBI Höllerl, BR Pfingstl, Siegermannschaft FF-Falkenstein; Bgm. Spirk, LFA Dr. Rampler; BFA Prof. Dr. Muhr, ABI Engelschall; Bewerbsleiter ABI Peindl 

Atemschutz Leistungsprüfung

Theorie, Brandbekämpfung, Menschenrettung sowie Inbe-
triebnahme geprüft. Nach zahlreichen Übungen meisterten 
unsere beiden Trupps die Prüfung sehr erfolgreich.

Thermenland Kuppel-Cup

im Finale gegen  die FF Grafenschachen durch. Den dritten 
Platz  belegte die FF Kleinfrannach SO vor der FF Schützing 
SO.  Unsere Wehr nahm mit zwei Gruppen am Bewerb teil. 
Während Dietersdorf 2 Rang 25 belegte, lief es für Dietersdorf 
1 hervorragend. Mit einer Zeit von 18,41 sec. konnte man sich 
im starken Feld - gespickt mit mehrfachen Landessiegern - für 
das Achtelfinale qualifizieren. Dort musste man sich knapp 
der FF Schützing geschlagen geben, trotzdem konnte der 
hervorragende 9. Platz unter vierzig Teams erreicht werden.
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Friedenslichtaktion
Wie jedes Jahr fand auch am 24. Dezember 2013 im Feuer-
wehrhaus die Friedenslichtaktion statt. Von der Feuerwehrju-
gend wurde das Licht aus Bethlehem ausgeteilt.  

Daneben wurden auch Getränke ausgeschenkt und leckere 
Waffeln zubereitet.

Die Feuerwehrjugend freut sich, dass so viele der Einladung 
gefolgt sind und bedankt sich auf diesen Weg noch einmal 
für die Spenden. 

FF Loipersdorf

Feuerwehrball
Unser diesjähriger Feuerwehrball fand am 11. Jänner im 
Gasthaus Jandl statt. Der Einladung zu dieser Veranstaltung 
waren zahlreiche Ehrengäste, Feuerwehrkameraden, Vereine 
und Bewohner gefolgt.

Für das leibliche Wohl der Gäste war bestens gesorgt und 
um Mitternacht fand die bereits traditionelle Verlosung der 
vielen Preise statt. Die Musikgruppe „Skyline“ unterhielt die 
Ballbesucher noch bis in die frühen Morgenstunden.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei den Sponsoren der 
Preise sowie allen Besuchern herzlich bedanken.

Sanitäts-Leistungsabzeichen
Am 8. Februar nahm je eine Gruppe in Bronze und in Silber 
am Sanitätsleistungsbewerb in Großsteinbach teil. Sowohl 
die Silber- als auch die Bronzegruppe bestanden den Be-
werb und erhielten bei der anschließenden Siegerehrung die 
begehrten Leistungsabzeichen.

v.l.n.r.: Johannes Bauer, Manfred Kern und  Andrea Hermann        

v.l.n.r.: Michael Weber, Alfred Fuchs und Laura Hermann

Atemschutzleistungsabzeichen
Wieder stellte sich eine Gruppe der FF Loipersdorf dieser 
großen Herausforderung. Die Prüfung besteht aus fünf Sta-
tionen: Inbetriebnahme der Atemschutzgeräte, Menschenret-
tung, Innenangriff, Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft, 
sowie eine theoretische Prüfung. Eine Mannschaft besteht 
aus 4 Personen. Beim Bewerb am 15. März in Großsteinbach 
konnte unsere Mannschaft - bestens geschult vom Beauf-
tragten Manuel Weber - dieses Abzeichen erreichen. 

Die KameradenInnen: Andrea und Nadja Hermann, Stefan Leitner und vorne 
Christopher Schulter
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Wehrversammlung mit OBI-Wahl
Am 16. März fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der FF Loipersdorf statt. HBI Werner Forjan konnte zahlreiche 
Ehrengäste und 49 Kameraden begrüßen. 

Nach einer Gedenkminute für die verstorbenen Kameraden 
folgten die Berichte der einzelnen Funktionäre. Dann wurde 
FM Markus Forjan angelobt.

Auch heuer wurden einige Kameraden für diverse Leistungen 
ausgezeichnet und im Zuge der Wehrversammlung wurden 
Ihnen die Abzeichen feierlich übergeben. ELM Julius Kurz 
wurde für 40jährige Mitgliedschaft geehrt. 

v.l.n.r.: Bgm. Herbert Spirk, HBI Werner Forjan, OBI Mathias Jandl, Bereichs-
feuerwehrkommandant Ing. Franz Nöst und Vizebgm. Franz Siegl

v.l.n.r.: HBI Werner Forjan, ELM Julius Kurz, Bgm. Herbert Spirk und Bereichs-
feuerwehrkommandant Ing. Franz Nöst

HBI Werner Forjan führte in seinem Tätigkeitsbericht aus, 
dass die FF Loipersdorf im abgelaufenen Jahr 124 Einsätze 
hatte, daneben gab es noch diversen Übungen und sonstige  
Aktivitäten.

Insgesamt wurden im Vorjahr 7.912 Stunden geleistet. 
Zur Abrundung dieses Rückblicks wurde noch ein Video mit 
Fotos präsentiert.

Zum neuen Kommandant-Stellvertreter wurde Kamerad 
Mathias Jandl gewählt. Diese Wahl wurde notwendig, da 
OBI Philipp Weber aus beruflichen Gründen zurückgetreten 
ist.
Nach den Grußworten der Ehrengäste endete die Wehrver-
sammlung 2014 mit dem traditionellen, gemeinsam gesun-
genen Feuerwehrlied.

Rat und Hilfe im Trauerfall Tel. 03382 / 71815
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Die Bühne Loipersdorf
10-jähriges Bühne – Jubiläum

Ihr 10-jähriges Bestehen feiert heuer die Bühne Loipersdorf. 
Aus diesem Anlass haben sich die Verantwortlichen ein am-
bitioniertes Programm für das Jubiläumsjahr vorgenommen. 
Vorgestellt wurde es erstmals am 1. Jänner im Zuge der 
traditionellen Fackelwanderung um die Therme Loipersdorf – 
und zwar im Rahmen eines Sketches beim Thermenheurigen 
Wagner.

Den Beginn machte bereits im Februar eine Benefizveran-
staltung in Form von zwei Kabarettabenden, weiter geht 
es dann Anfang Mai mit dem Jugendstück „Emma“. Die 
Jugendlichen beschäftigen sich dabei mit dem Thema: „Ich 
bin doch etwas Besonderes!“ und werden das gesamte Stück 
(Text, Bühnenbild usw.) unter der Leitung von Gudrun Puchas 
gemeinsam erarbeiten.

Einen der Höhepunkte gibt es dann im Juni mit der Komödie 
„A Summernochtstram“ nach William Shakespeare, die von 
Jürgen Gerger und Christian Ruck für die Bühne ins Steirische 
übersetzt wurde. Es ist dies eine Uraufführung - nicht nur 

was den Text sondern auch den Spielort betrifft. Unter der 
Regie von Jürgen Gerger wird erstmals auf dem Dorfplatz 
in Loipersdorf (bei Schlechtwetter im Mehrzwecksaal der 
Volksschule) gespielt.

Im Oktober folgt dann die Tragikomödie „Schwimmen wie 
Hunde“ des Schweizers Reto Finger unter der Regie von 
Jürgen Haubenhofer und den Abschluss bildet dann Ende No-
vember das bekannte Kinderstück „Der Räuber Hotzenplotz“ 
von Otfried Preußler unter der Regie von Gudrun Puchas.
Es erwartet uns ein intensives aber auch spannendes und für 
die zahlreichen Bühne-Freunde interessantes Bühne-Jahr!

Das gesamte Programm für 2014 und mehr Infor-
mationen über die Bühne Loipersdorf finden sie 
übrigens in der sehr schön gestalteten Broschüre 
„10 Jahre Bühne Loipersdorf“, die an öffentlichen 
Stellen (Gemeinde, Therme, Raiba usw.) aufliegt 
und natürlich auch bei den Bühne-Mitgliedern 
erhältlich ist.

Lustige Präsentation des Programmes „10 Jahre Bühne 
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Benefiz-Kabarettabend 

Zum Auftakt ihres Jubiläumsjahres hatte die Bühne Loipers-
dorf die Theatergruppen aus der Umgebung zu zwei Benefiz-
Kabarettabenden in den Mehrzwecksaal der Volksschule 
eingeladen und (fast) alle kamen – mit lustigen Beiträgen 
im Gepäck.

Die Mitwirkenden waren: Das Bla-Bla-Theater Rudersdorf, 
KAWOST Altenmarkt, Sandkorn Sinabelkirchen, die Sing- 
und Spielgruppe Stein,  das Stadttheater Fürstenfeld, die 
Theatergruppen Pertlstein und Unterlamm, das Theater in Ilz, 
die Volkstanzgruppe Loipersdorf, die Gruppe Tamawos und 
natürlich – last but not least – die Bühne Loipersdorf selbst.
Gemeinsam gestalteten sie – unter der ausgezeichneten 
Moderation von Dorian Steidl - zwei lustige, unterhaltsame 
Abende mit Sketches, Liedern, Parodien usw. Die zahlreichen 
Zuschauer (zweimal ausverkauft!) waren vom abwechslungs-
reichen Programm restlos begeistert - und das Besondere 
daran: Das alles geschah für einen guten Zweck.

Der Reinerlös (ursprünglich geschätzt € 4.600,-) beträgt 
nach genauer Abrechnung stolze € 5.675,51 und geht je 
zur Hälfte (je € 2.838,-) an „Steirer helfen Steirern“ und an 
die „Roten Nasen“ – ein großartiger Erfolg.

Für Licht und Ton waren Martin Natter und Moritz Buchner und 
für die Organisation dieser wirklich gelungenen Veranstaltung 
war Wolfgang Scheiber verantwortlich.

An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an 
alle Mitwirkenden und die zahlreichen Helfer, ein besonderes 
Danke auch an die Therme Loipersdorf sowie an die Gemein-
de für ihre großzügige Unterstützung.

Symbolische Scheckübergabe an Hannes Urdl („Rote Nasen“) und Gerald Hirt 
(„Steirer helfen Steirern“) durch Wolfgang Scheiber und Jürgen Haubenhofer
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ATV Loipersdorf

Dank der schönen Wetterlage konnte auf der Anlage des ATV 
Loipersdorf bereits mit den Vorbereitungen für die Freiplatz-
Saison begonnen werden. 

Die begeisterten Tennisspieler rund um Obmann Josef 
Feichtl erwartet eine spannende Meisterschaft im Vulkan-
landtennis-Dorfcup, denn die Mannschaft ATV Loipersdorf 1 
mit Mannschaftsführer Klaus Papst ist nach dem Erreichen 
des Meistertitels in die Gruppe „Champions“ aufgestiegen 
und wird sich mit Mannschaften wie Brunn, Hatzendorf und 
Unterlamm matchen.

Auch die Mannschaft ATV Loipersdorf 2 mit MF Alex Posch 
konnte aufsteigen und trifft in der Gruppe „Future B“ unter 
anderem auf Hohenbrugg, Auersbach und St. Anna. Die 
Meisterschaft beginnt am 17. Mai auf der Tennisanlage in 
Loipersdorf.

Gute Unterhaltung versprechen auch weitere geplante 
Aktivitäten wie das Herren-Doppel-Turnier oder das Mixed-
Doppel-Turnier. Auch der Kinder-Tenniskurs mit Peter Pommer 
ist bereits fixiert und findet vom 18. bis 22. August statt.  

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es auf 
www.atv-loipersdorf.at 

09. Juni 2014, 10 Uhr

Samstag 26.4.
Sportplatz Unterlamm

VVK EUR 18,00 • AK: EUR 25,00, Ticketinfo: 0664 / 555 05 91
Einlass: 18.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr

Die PoppendorferDie Poppendorfer

Start in eine spannende Freiplatz-Saison

Klaus Papst und Christian Tschandl
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DUSV Loipersdorf
Sportlerfaschingsparty

Gute Stimmung gab es bei der Sportlerfaschingsparty im Gasthaus Jandl mit Harry Gamauf, der sich redlich bemühte, die 
Besucher (es hätten schon etwas mehr sein können) musikalisch zu unterhalten. Es gab zahlreiche tolle Masken, ganz beson-
ders lustig und sehr aktiv waren die Spielerinnen unserer Damenmannschaft mit ihren „Schachteln“.Um Mitternacht wurden 
bei einem Ratespiel schöne Preise verlost.
 
Die Frage lautete: Wie viele Tore hat die Kampfmannschaft seit Gründung des Vereins in Meisterschaftsspielen geschossen? 
Die Lösung: 2708 Tore. Vizebgm. Siegl Franz schätzte am besten und erhielt den Hauptpreis vom Hotel Stoiser.

Faschingsumzug

Sowohl beim Maskenumzug in Jennersdorf als auch in Fürstenfeld waren unsere Sportler wieder mit dabei. Thema des heurigen 
Faschings war „Robin Hood-Räuber vom Stadtwald“.
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Aufbauzeit Frühjahr 2014 – Trainingsspiele

Zum Trainingsstart am 31. Jänner durfte unser Trainer Hannes 
Posch einen neuen Spieler aus Henndorf in unseren Reihen 
begrüßen. Bei dem Neuzugang handelt es sich um Patrick 
Schreiner, 18 Jahre alt, vom UFC Jennersdorf. Patrick ist 
als Offensivkraft variabel im Sturm, im zentralen offensiven 
Mittelfeld oder als Flügelspieler einsetzbar und wir wünschen 
unserem Neuzugang alles Gute für die Frühjahrssaison. Die 
Vorbereitungszeit verlief im großem und ganzen verletzungs-
frei und wir dürfen auf eine hervorragende Testspielbilanz ver-
weisen (8 Siege und 2 Unentschieden aus 10 Begegnungen) 
– wobei vor allem unsere Offensivabteilung mit insgesamt 52 
Toren einen ausgezeichneten Eindruck hinterließ. 

Höhepunkt der Vorbereitungszeit war ein 4-tägiges Trainings-
lager in Jesolo. Unter der Begleitung von Obmann Gerald 
Schweinzer und Vorstandsmitglied Joe Jaindl bereitete sich 
die Mannschaft mit Trainer Posch intensiv auf den Start der 
Meisterschaft vor. Intensive Trainingseinheiten und gemein-
same Freizeitgestaltung (Stichwort: Teambuilding) – unter 
anderem ein Ausflug nach Venedig – standen auf dem 
Programm. Außerdem gab es  ein Match gegen die mitge-

reiste Zweiermannschaft aus Kirchberg. Zusammenfassend 
kann man sagen, dass die Mannschaft, ohnehin schon ein 
verschworener Haufen, noch näher zusammengerückt ist.

Wir hoffen, dass wir an die guten Leistungen im Herbst und 
in der Vorbereitungszeit anschließen können und wir bis zum 
Ende der Saison um den Platz an Sonne, welcher derzeit vier 
Punkte von uns entfernt ist, mitspielen können. Wir würden 
uns freuen, wenn uns unser Publikum - sowie auch im Herbst 
- im Frühjahr eine tolle Atmosphäre im Waldstadion bietet 
und dürfen nachfolgend unsere vorläufigen Heimspieltermine 
anführen (Änderungen bis 14 Tage vor dem Match sind noch 
möglich).

Datum:	 Beginn:	 Gegner:
13.04.2014	 16:00	 Kapfenstein
04.05.2014	 17:00	 Kirchbach
17.05.2014	 17:00	 Unterlamm
29.05.2014	 17:00	 Bad Radkersburg
07.06.2014	 18:00	 Gnas II

Toller Meisterschaftsauftakt im Frühjahr

Das erste Meisterschaftsspiel gewann unsere Mannschaft 
in Sinabelkirchen mit 4:3. Die Torschützen waren in der 48. 
Minute Davor Glavac, in der 54. Minute Dominik Hirt und in 
der 64. und 71. Minute jeweils Tomislav Omic. 
Auch das zweite Spiel endete mit einem klaren 3:0 Sieg 
gegen Mureck. Die Torschützen waren 2 x Dominik Hirt und 
Tomislav Omic.
Der Punkteabstand zum Erstplatzierten Kirchbach beträgt 
nur drei Punkte, zum Zweitplatzierten Bad Blumau nur einen 
Punkt. Spektakuläre  Abwehr von Torhüter Stefan Bauer 

Unsere Kampfmannschaft in Jesolo
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Frauenbewegung Loipersdorf
Kindermaskenball

Ein voller Erfolg war der Kindermaskenball am 9. Feber im 
Gasthaus Jandl, veranstaltet von der Frauenbewegung Loipers-
dorf unter Obfrau Helga Bierbauer. Die Kindergartenschülerin 
Lisa Fritz aus Fürstenfeld sorgte mit ihren Mitschülerinnen für 
einen unterhaltsamen und lustigen Nachmittag. Bei toller 
Musik von DJ Karin wurde getanzt, gespielt und gelacht. Bei 
unserem ersten Zuckerl-Schätzspiel gewann Stefan Pitter 
den 1. Preis (zur Verfügung gestellt vom Hotel Stoiser), Franz 

Kober den 2. Preis (von GH Jandl und Gemeinde Loipersdorf) 
und David Kreiner (von Steßlhof und C&C Thermenland) den 
3. Preis. Besonders begeistert waren die Kinder wieder von 
den tollen Preisen, die es zu gewinnen gab. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den einheimischen Betrieben sowie allen 
Personen, die viele dieser Preise zur Verfügung gestellt haben. 
Danke auch an alle, die durch ihre Mithilfe zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben!

Spende für das Hospizteam Fürstenfeld

Die Frauenbewegung Loipersdorf organisierte einen Vortrag 
mit der Leiterin des Hospizteams Fürstenfeld, Frau 
Gertrud Kurz, im Pfarrheim Loipersdorf. 

Sie sprach über das Hospizteam und über ihre Tätigkeit, 
Menschen in der letzten Lebensphase zu begleiten. Nach dem 
überaus interessanten Vortrag wurde noch ein Film über die 
Hospizbewegung vorgeführt und danach noch rege diskutiert. 
Höhepunkt der Veranstaltung war die Übergabe eines Schecks 
von Obfrau Helga Bierbauer an Frau Kurz in der Höhe 
von € 2.000,-. Die Einnahmen stammen von den Advent-
märkten, welche die Frauenbewegung Loipersdorf jährlich 
durchführt. Bgm. Spirk bedankte sich bei den Verantwortlichen 
der Frauenbewegung Loipersdorf für ihr Engagement in der 
Öffentlichkeit und dass sie  die dadurch lukrierten Einnahmen 
so wichtigen Organisationen - wie das Hospizteam eine ist – 
zur Verfügung stellt. 

v.l.n.r.: Elisabeth Sommer, Obfrau Helga Bierbauer, Bgm. Herbert Spirk, 
Gertrud Kurz und Annelies Tauschmann

Gertrud Kurz war über diese Spende sehr erfreut und ver-
sicherte, dieses Geld ausnahmslos für die Aktivitäten des 
Hospizteams zu verwenden.
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden auch einige MusikerInnen vom Steir. Blasmusikverband ausgezeichnet.

Der neue Obmann
Josef Steßl

Die Ausgezeichneten Dietmar Fuchs, Elfriede Janisch, Waltraud Handler und Günther Siegl (nicht am Bild: Mag. Johanna Kohl)

Musikverein Therme Loipersdorf
Jahreshauptversammlung

Im Beisein von Bgm. Herbert Spirk und Bezirksobmann Ing. Karl Hackl hielt der Musikverein Therme Loipersdorf 
am 26. Jänner im Gasthaus Breuß in Gillersdorf seine Jahreshauptversammlung ab. Der Obmann berichtete über die rege 
Vereinstätigkeit und das überaus erfolgreiche Abschneiden beim Konzertwertungsspiel, das auch vom Bürgermeister in seinen 
Grußworten lobend und anerkennend erwähnt wurde. Besonders hervorzuheben sind auch die zahlreichen Aktivitäten der 
Musikerjugend und die dabei gezeigte Begeisterung. Im Vorjahr haben 12 Jugendliche ein Blasmusik-Leistungsabzeichen 
erfolgreich absolviert und der Großteil dieser jungen MusikerInnen wird heuer beim Frühlingskonzert am 22. und 23. März das 
erste Mal Bühnenluft schnuppern.
Da Josef Heigl, der neun Jahre lang erfolgreich und mit großem Einsatz dem Musikverein Therme Loipersdorf als Obmann 
vorstand, aus persönlichen Gründen nicht mehr für dieses Amt kandidierte, wurde Josef Steßl einstimmig zum neuen 
Obmann gewählt. Seine beiden Stellvertreter sind Dietmar Fuchs und Manuel Sorger. Mit dem neuen Obmann und dem 
stark verjüngten Vorstand kann der Musikverein Therme Loipersdorf zuversichtlich in die Zukunft blicken.

Der neue Vorstand:
Obmann:	 Josef Steßl
Obmann-Stv.:	 Dietmar Fuchs
Obmann-Stv.:	 Manuel Sorger
Schriftführer:	 Carina Spörk
Schriftführer-Stv.:	 Waltraud Handler
Kassier:	 Günther Siegl
Kassier-Stv.:	 Sophie Edelmann
Archivar:	 Josef Heigl jun.

Jugendref.:	 Ruth Natter
Jugendref.-Stv.:	 Paul Steßl
Jugendref.-Stv.:	 Sophie Edelmann
EDV-Referent:	 Dietmar Fuchs
Kapellmeister: 	 Rudi Kohl
Kapellmeister-Stv.:	 Mag. Johanna Kohl

Das Ehrenzeichen erhielten:
Elfriede Janisch (Bronze für 10 Jahre)
Günther Siegl (Silber/Gold für 25 Jahre)
Dietmar Fuchs (Silber/Gold für 25 Jahre)

Mag. Johanna Kohl (Ehrennadel in Silber)
Waltraud Handler (Ehrennadel in Gold)

Der neue Vorstand mit Bgm. Herbert Spirk und Bezirksob-
mann Ing. Karl Hackl (nicht am Bild: Schriftführerin Carina 
Spörk und Kplm. Stv. Mag. Johanna Kohl)
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Frühlingskonzert
Unter dem Titel „Manegenzauber“ stand das diesjährige 
Frühlingskonzert des Musikvereines.  Kapellmeister Rudi 
Kohl hatte wieder ein buntes, anspruchsvolles Programm 
zusammengestellt. Von der Operette, über Polka und moder-
nen Weisen, wie „The Rose“ oder „Greif nach den Sternen“ 
-  mit tollem Gesang von Anna Gollowitsch und Ruth 
Natter - bis hin zum traditionellen Marsch. Beim Stück 
„Manegenzauber“ wurden die Musiker tatkräftig von den 
Kindern der Volksschulen Loipersdorf und Stein unterstützt, 
welche die unterschiedlichen Attraktionen  in einem Zirkus 
darstellten. Da kamen Jongleure und Clowns auf die Bühne, 
Ponys und sogar Elefanten zeigten unter begeistertem Applaus 
der zahlreichen ZuhörerInnen ihre Kunststücke. Als Solist am 

Xylophon brillierte der junge Fabian Maurer (15 Jahre) aus 
Stein mit dem Stück „Zirkus Renz“, bei welchem die Kon-
zertbesucher spontan eine Zugabe forderten. Für 60-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit in der Steirischen Blasmusik bekamen 
Richard Lenz, Gerhard Mock und Karl Waldegger 
das Ehrenzeichen in Gold überreicht und der scheidende 
Obmann Josef Heigl jun. erhielt aus den Händen von 
Bezirkskapellmeister Mag. Alfred Reiter das Verdienstzeichen 
in Bronze des Österreichischen Blasmusikverbandes.
Es war ein abwechslungsreiches Konzert mit flotter Musik, 
gewohnt humorvoller Moderation von Joschy Huber und an 
beiden Abenden sehr gut besucht, wie Obmann Josef Steßl 
stolz und zufrieden feststellen konnte.

Die für langjährige musikalische Tätigkeit ausgezeichneten Richard Lenz, Gerhard Mock, Karl Waldegger, Josef Heigl jun. mit Ehrengästen
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Prima la Musica

Auch heuer nahmen wieder einige  junge Talente des Musik-
vereins am Jugendmusikwettbewerb „Prima la Musica“ teil.
Paul Steßl auf dem Horn und Thomas Pfingstl auf der 
Trompete erreichten – gemeinsam mit zwei jungen Musikern 
aus Söchau und Großwilfersdorf – den 1. Platz und haben 
somit die Berechtigung erworben, beim Bundeswettbewerb 
im Juni antreten zu dürfen.

Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg und ein großes Danke 
an ihren Lehrer Mag. Martin Kerschhofer, der sehr intensiv 
mit den vier Burschen geprobt hat – offensichtlich mit Erfolg! Mag. Martin Kerschhofer mit seinen Schützlingen

Runde Geburtstage

Das neue Jahr hat gerade erst begonnen und doch durften wir bereits drei runde Geburtstage feiern. Wir gratulieren unseren 
Geburtstagskindern nochmals ganz herzlich und bedanken uns für die Einladungen.

Alfred Sorger, 60 Jahre

Richard Lenz, 70 Jahre

Josef Mayrhofer, 70 Jahre

Vorankündigung !!!!!!! 

15 Jahre  „Die 3 Urigen“ 
 in Unterlamm 

 

Samstag  31. Mai 2014 
beim FF-Fest in Unterlamm ab 20.30 Uhr 

 

Jubiläumsfest  15 Jahre  „Die 3 Urigen“ 
 

Sonntag  01. Juni 2014 
ab 11 Uhr im Festzelt der Feuerwehr mit musikalischen Gästen: 

 
          MV Unterlamm                        

  
 
 Die Alpinzigeuner aus NÖ       Christa Fartek 
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Begeisternde Vorspielstunde

In den Statuten des Musikvereines Therme Loipersdorf steht 
als erster Punkt die „Förderung der Jugend“. Um diese An-
forderungen bestmöglich zu erfüllen, wurde vor ca. 3 Jahren 
- ergänzend zum Angebot der Städt. Musikschule Fürstenfeld - 
die Musikwerkstatt Loipersdorf gegründet. Mittlerweile werden 
in der Musikwerkstatt derzeit 15 Jugendliche von engagierten 
und bestens ausgebildeten Lehrern betreut. Gerald Dirnbauer 
unterrichtet Trompete und Flügelhorn, Mag. Mario Reumüller 
Querflöte und Klarinette und Mag. Michael Drenik Schlagzeug. 

Am 13. Feber gab es eine Vorspielstunde im Musikerheim 
des Musikvereines, welches bis auf den letzten Platz gefüllt 
war. Unter den begeisterten Zuhörern waren neben Eltern, 
Familienangehörigen und Freunden auch Kapellmeister 
Rudi Kohl, seine Stellvertreterin Mag. Johanna Kohl und der 
Obmann des Musikvereines, Josef Steßl, zu sehen, welche 
gespannt den Darbietungen der jungen Künstler lauschten. Es 
musizierten: Elisa Bonstingl, Dominik Grabner, Ron Hammer, 
Matthias Jaindl, Leonie Kristiner, David Natter, David Posch, 
Andrea Siegl, Daniel Siegl, Christoph Sorger, Maria Steßl, 
Paula Wagner und Daniel Weber.

Die Verantwortlichen der Musikwerkstatt bedanken sich 
herzlich bei der Gemeinde für die Unterstützung und hoffen 
natürlich, dass sich auch in Zukunft so viele Mädchen und 
Burschen dazu entschließen, ein Musikinstrument zu erlernen.

Anmeldungen und Informationen bei der Gemeinde 
(Tel. 03382/8225) oder
Herrn Mag. Michael Drenik (Tel. 0664/2102435).

Elisa Bonstingl                                             

Maria Steßl

ESV Therme Loipersdorf ist Gebietsligameister
Der Eisschützenverein Therme Loipersdorf wurde bei der 
Bezirksmeisterschaft am 22. Dezember 2013 in Weiz ausge-
zeichneter 2. und stieg somit in die Gebietsliga auf. Bei der 
Gebietsligameisterschaft am 26. Jänner, ebenfalls in Weiz, 
belegte die Mannschaft dann den 1. Platz und krönte sich 
somit zum Gebietsligameister. Die Schützten mit Obmann 
Walter Wagner, Franz Schneeberger, Peter Stampfl 
und Christian Brünner verbuchten dabei 11 Siege, 1 
Unentschieden und mussten nur 2 Niederlagen hinnehmen. 
Durch diesen hervorragenden Erfolg stieg man erstmalig in 
die Kreisliga auf. 

Bei der Kreisligameisterschaft, die am 15. Feber ebenfalls in 
Weiz stattfand, belegte man den ausgezeichneten 5. Platz. Der 
3. Platz und der damit verbundene Aufstieg in die Unterliga 
wurden dabei nur um 2 Punkte verfehlt. Aber dieser 5. Platz 
reichte zum Verbleib in der Kreisliga und somit ist erstmals 

ESV Therme Loipersdorf

eine Mannschaft des ESV Therme Loipersdorf in einer höheren 
Klasse vertreten.
Herzliche Gratulation auch seitens der Gemeinde zu diesem 
tollen Erfolg!

v.l.n.r.: Walter Wagner, Christian Brünner, Franz Schneeberger, Peter Stampfl
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Seniorenbund Loipersdorf-Stein
Seniorenball

Anlässlich des 26. Seniorenballes im GH Jandl in Loipersdorf 
konnte der Obmann des Seniorenbundes Loipersdorf/Stein, 
Josef Steßl, wiederum eine große Anzahl von Gästen aus nah 
und fern begrüßen. Die anwesenden Ehrengäste, Landtagsprä-
sident Franz Majcen, Bgm. Herbert Spirk, Bgm. Johann Fuchs, 
Vizebgm. Franz Siegl und Vizebgm. Richard Sammer, sowie die 
Bezirksobfrau des Seniorenbundes Luise Zechmeister und der 
geschäftsführende Obmann des Steirischen Seniorenbundes 
Bernd Roll waren über die tolle Stimmung in gemütlicher 
Atmosphäre sehr angetan. Die Senioren schwangen zu den 
musikalischen Klängen von „Sepp und seine Musikanten“ eif-
rig das Tanzbein. Auch diesmal gab es wieder wertvolle Preise 
zu gewinnen. Den Anwesenden wird diese Veranstaltung noch 
sehr lange in positiver Erinnerung bleiben. Die ÖVP Loipersdorf 
bedankt sich bei den Verantwortlichen des Seniorenbundes 

für die Organisation und Durchführung dieser Veranstaltung, 
welche für unsere Gemeinde alljährlich eine Bereicherung ist. 

Jahreshauptversammlung
Der Seniorenbund Loipersdorf/Stein hielt am Samstag, den 
08. März, im GH Weber die Generalversammlung ab. Obmann 
Josef Steßl konnte neben den zahlreich erschienenen Mit-
gliedern auch einige Ehrengäste, wie die Bürgermeister der 
Gemeinden Loipersdorf und Stein, Herbert Spirk und Johann 
Fuchs, sowie die Bezirksobfrau Luise Zechmeister begrüßen. 
Der umfangreiche, wie üblich kurz und pointiert vorgetragene 
Tätigkeitsbericht des Obmannes zeigte einmal mehr, wie 
vielfältig das Vereinsleben ist und wie zahlreich und aktiv die 
Mitglieder daran teilnehmen. 

Höhepunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung war 
die Überreichung der goldenen Ehrennadel des Stei-
rischen Seniorenbundes durch Bezirksobfrau Luise 

Zechmeister an den Obmann Josef Steßl. Er erhielt diese 
große Auszeichnung für sein vorbildliches Wirken und für seinen 
unermüdlichen Einsatz in der Ortsgruppe Loipersdorf-Stein und 
auf Bezirksebene. Josef Steßl war über diese hohe Auszeich-
nung sehr erfreut aber auch überrascht, da für ihn die Arbeit 
im Seniorenbund selbstverständlich ist und sie ihm auch große 
Freude bereitet. Die anwesenden Ehrengäste bedankten sich in 
ihren Grußworten beim Obmann und den Vorstandsmitgliedern 
für die erfolgreiche Arbeit und gratulierten dem Obmann zu 
dieser tollen Auszeichnung. Im abgelaufenen Vereinsjahr konn-
te sich der Seniorenbund auch wieder über neue Mitglieder 
freuen. Er  zählt somit neben der Frauenbewegung Loipersdorf 
zu den „mitgliederreichsten“ Vereinen in unserer Gemeinde. 
Wir wünschen weiterhin viel Freude und Erfolg bei der Arbeit. 

Der ausgezeichnete Obmann Josef Steßl mit Ehrengästen und Vorstandsmitgliedern

Johann und Frieda Fuchs 
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Atlas Raptors Fürstenfeld
Vorschau Saison 2014

Nach dem knapp verpassten Aufstieg in die Division 2 im 
letzten Jahr gehen die Atlas Raptors Fürstenfeld gut vorbereitet 
in die Saison 2014.
Das Ziel ist wieder das Erreichen der Playoffs bzw. der Aufstieg 
in die Division 2, was nicht einfach sein wird. Trotzdem geht 
man voller Zuversicht in die neue Saison. Große Hoffnungen 
setzt man bei den Raptors auf die Verteidigungsformation 
(Defense) mit den Stützen Christoph und Hannes Feichtl 
sowie Stefan Mayer aus Dietersdorf.

Die Heimspiele der Atlas Raptors Fürstenfeld
(Beginn jeweils 15:00 Uhr):

Samstag, 26. April  	 Raptors - Eagles Villach
Samstag, 24. Mai  	 Raptors - Hurricanes   
Sonntag,  01. Juni  	 Raptors – Giants 2

Ihre Spiele bestreiten die Raptors am Stadthallensportplatz 
in Fürstenfeld. Dabei gibt es wieder tolle Rahmenprogramme 
(Pyro-Show, Riesen-Dino, Riesenburger u.v.m.) und vor allem 
die Cheerleader (trainiert von Clara Weber aus Loipersdorf) 
werden wieder tolle Shows abliefern. Auch die U15-Mann-
schaft der Raptors (mit Matthias Hammerl und Jakob Kien-
reich) bereitet sich schon intensiv auf die Saison im Herbst vor. 
Am 9. Juni bestreiten die Junior-Raptors ihr Qualifikationsspiel 
für die Meisterschaft gegen die Junior-Tigers in Wien.

Für alle, die diesen Sport kennenlernen oder ausprobieren 
wollen, gibt es am Freitag den 13. Juni ein Probetraining am 
Kinderfreundeplatz in Fürstenfeld (16:00 Uhr).

Infos über die Atlas Raptors Fürstenfeld gibt es auch auf
www.raptors-football.at.

Eine große Show erwartet die Zuseher wieder am 26. April in Fürstenfeld 

8362 Söchau 35 
Tel.  0 33 87 - 26 87-0, Fax DW 5

office@harmtodt.at
www.harmtodt.at

8362 Söchau 35, Tel.  0 33 87 - 26 87-0, Fax DW 5
e-mail: office@harmtodt.at, www.harmtodt.at
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HOCHZEITSJUBILÄUM

50 Jahre: (Goldene)
Maria und Alois Gollowitsch, Dietersdorf
Johanna und Karl Zouhar, Dietersdorf
Cäcilia und Gerhard Bauer, Loipersdorf

60 Jahre: (Diamantene)
Elfriede und Franz Freismuth, Dietersdorf

Todesfälle

Friederike Groß,
Loipersdorf, im 84. Lebensjahr

Helga Gether,
Gillersdorf, im 58. Lebensjahr

Nele Blocher, Loipersdorf 8a/12, am 10.12.2013
Eltern: Carola Blocher und Hannes Eibel

Nina Hohenwarter, Loipersdorf 69, am 27.01.2014
Eltern: Isabella Pfeiffer und Josef Hohenwarter

Melina Brünner, Dietersdorf 53, am 10.01.2014
Eltern: Caroline Brünner und Andreas Lang

Geburten
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EhrungenEhrungen

Bernada Ehrenhöfer,
Loipersdorf, 85 Jahre

Berta Lewenhofer,
Dietersdorf, 80 Jahre

Wir gratulieren auf diesem Wege noch einmal allen Jubilaren ganz herzlich zum „runden“ Geburtstag und wünschen ihnen 
alles Gute und viele, vor allem aber gesunde Jahre im Kreise ihrer Familien.

Rosina Huber,
Loipersdorf, 80 Jahre

Maria Kern,
Loipersdorf, 80 Jahre

Barbara Baldin und Reinhold Fuchs, wohnhaft 

in Loipersdorf 106, haben am 11. Jänner 2014 in 

Loipersdorf bei Fürstenfeld geheiratet.

Wir gratulieren
zur Hochzeit
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Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen!

Wir bieten unseren Kunden

 kompetente Beratung

 maßgeschneiderte Finanzierung

inkl. möglicher Förderungen

 reibungslose und einfache

Durchführung Ihrer Zahlungen

über ein Baugirokonto

 zuverlässige Ansprechpartner

mit Erfahrung

Wohnbauträume

… mit meiner Raiffeisenbank in

Loipersdorf erfüllen

M
aßgeschneid

ert

Ein
fa

ch

Fle
xi

bel

Franz Fragner

(Bankstellenleiter)
franz.fragner@rb-38077.raiffeisen.at

Benjamin Posch

(Berater)
benjamin.posch@rb-38077.raiffeisen.at

In der Raiffeisenbank

Loipersdorf sind Sie richtig,

wenn es um Ihre Wohnträume geht!

Tel.: 03382/82 36

JETZT:

Fixe Zinsen für 10 Jahre
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Terminkalender

Die nächste Ausgabe erscheint im Juli 2014
Redaktionsschluss ist am: 16. Juni 2014

Sonntag, 13. April:	 Palmsonntag mit Palmweihe, Ort: Kirchplatz Loipersdorf,  Beginn: 9:00 Uhr

Samstag, 19. April:	 Osterfeuer der FF Dietersdorf, Ort: Rüsthaus der FF Dietersdorf,  Beginn: 20:00 Uhr

Samstag, 19. April:	 Karsamstag
	 Feuerweihe für die Weihfeuerträger, Ort: Kirchplatz Loipersdorf,  Beginn: 7:00 Uhr
	 Speisensegnungen
	 Ort: Thermenkapelle, Beginn: 11:00 Uhr
	 Kirchplatz Loipersdorf,  Beginn: 12:00 Uhr
	 Auferstehung, Ort: Pfarrkirche Loipersdorf, Beginn: 19:00 Uhr

Sonntag, 20. April:   	 Ostersonntag, Festgottesdienst, mitgestaltet vom Gemischten Chor Loipersdorf
 	 Ort: Pfarrkirche Loipersdorf,  Beginn: 9:30 Uhr

Samstag, 26. April:   	 Firmung, Ort: Pfarrkirche Fürstenfeld,  Beginn: 15:00 Uhr

Freitag, 2. Mai/           	 Emma
Samstag, 3. Mai:        	 Jugendstück der Bühne Loipersdorf, Ort: Pfarrheim Loipersdorf,  Beginn: 19:00 Uhr

Samstag, 3. Mai:        	 Florianitag – Tag der Feuerwehr, Ort: Therme Loipersdorf,  Beginn: 18:30 Uhr

Dienstag, 13. Mai:	 „Widerstand und Glück“, Vortag von Dr. Rüdiger Dahlke
	 Ort: Thermenland Congress Center,  Beginn: 20:00 Uhr

Freitag, 23. Mai:	 Kabarettabend mit Gery Seidl, Ort: Pfarrheim Loipersdorf,  Beginn: 20:00 Uhr

Sonntag, 25. Mai:      	 Erstkommunion, Ort: Pfarrkirche Loipersdorf,  Beginn: 9:00 Uhr

Mittwoch, 28. Mai:	 Chorkonzert des Gemischten Chores Loipersdorf
	 Ort: Mehrzwecksaal Volksschule, Beginn: 19:30 Uhr

Freitag, 30. Mai:	 Die „100 besten Weine der Region“, Ort: Thermenland Congress Center,  Beginn: 17:00 Uhr

Dienstag, 03. Juni:	 „Ich EinLeben“, Roland Düringer, Ort: Thermenland Congress Center,  Beginn: 20:00 Uhr

Montag, 9. Juni:	 Börnys Frühschoppen, Ort: Börnys Cafe, Dietersdorf,  Beginn: 10:00 Uhr

Mittwoch, 18. Juni:	 Die Bühne Loipersdorf spielt: „A Summernochtstram“
	 Ort: Dorfplatz Loipersdorf, Beginn: 20:00 Uhr
	 Weitere Termine: 20./21./22./25./27. und 28. Juni,
	 Beginn:  jeweils 20:00 Uhr, bei Schlechtwetter im Mehrzwecksaal der Volksschule!

Donnerstag, 19. Juni:	 2. Thermenland Barfuß-Cup, Ort: Waldstadion Dietersdorf, Beginn: 14:00 Uhr

Sonntag, 29. Juni:	 Tag der Begegnung, Ort: Pfarrhof Loipersdorf, Beginn: nach der Hl. Messe

Sonntag, 6. Juli	 Bierfassrollen der Volkstanzgruppe Loipersdorf
	 Ort: Rüsthaus der FF Loipersdorf, Beginn: 10:30 Uhr

Samstag, 12. Juli:	 Red Bull Summerfeeling, Ort: FTC Gelände,  Beginn:  21:00 Uhr


